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Telegramme
Wien 13 Oktober Die Neue freie Presse publi

zirt den Wortlaut der vorgestern Nachts den Botschaftern
der Mächte in Konstantinopel übergebenen türkischen Note
Derselbe lautet Der unterzeichnete Minister des Aeußern
des Sultans ist durch seine Regierung beauftragt in Nach
setzendem zur Kenntniß der Botschafter zu bringen daß die
hohe Pforte da sie einen neuen Beweis ihrer Loyalität und
ihres guten Willens zu geben wünscht hiermit erklärt daß
sie Dulcigno abtritt und sofort den Lokalbehörden katego
rische Instruktionen ertheilen wird damit diese Stadt durch
Anwendung friedlicher Mittel an die montenegrinischen
Behörden übergeben werde Eine Konvention wird die
Regelung der Eefstonsbedingungen zu vermitteln haben
Die ottomanische Regierung welche nur in der Absicht die
Uottendemonstration zu verhindern dieses Opfer bringt
hofft daß durch diese Maßregel die Uottendemonstration
ollständig hintangehalten werden wird gez Assim Pascha

Petersburg 13 Oktober Der heutige Regierungs
bote erklärt alle Gerüchte über ein Ausfuhrverbot oder
Verzollung von Getreide sür den Export sür vollständig
unbegründet

Paris 13 Oktober Der heute Vormittag unter
dem Lorsitz des Präsidenten Grsvy zusammengetretene
Ministerkonseil erklärte sich einstimmig sür den Antrag des
Ministers des Innern Constans betreffend die Anwendung
der Dekrete über die Kongregationen Der Minister des
Amßern Barthslemy St Hilaire theilte die ans den Orient
bezüglichen Depeschen mit namentlich die offizielle Notifika
tion über das Einverständniß der Pforte bezüglich der
ilebergabe Dulcignos Im Uebrigen bewegte sich vie Dis
kussion über den Termin der Munizipalwahlen irgend ein
Beschluß hierüber wurde indeß nicht gesaßt Aus morgen
Bormittag ist ein neuer Ministerrath anberaumt

Die Agence Havas läßt sich aus Skutari mel
den Riza Pascha habe die Führer der albanesischen Liga
zusammenberusen und sie aufgefordert sich der friedlichen
ilebergabe von Dulcigno zu fügen Es werde deshalb eine
zroße Versammlung der Liga zusammentreten

London 13 Oktober Die Times sagt sobald
Dulcigno definitiv übergeben und die montenegrinische
Aenzregulirungssrage erledigt sei sei die Flottendemon
stration deren Zweck in Lösung der montenegrinischen Frage
bestanden habe ipso lg,oto zu Ende

Dem Reuterschen Büreau wird aus Teheran
von einem Einfall der Kurden in den Distrikt Maragha
gemeldet wobei an 170 persische Ortschaften ganz oder
ihcilweise geplündert oder zerstört worden seien Die Kur
den hätten sich darauf nach Sooibulagh zurückgezogen und

ihre Beute nach Kurdistan über die Grenze geschickt Die
im Norden von Azerbaidschan befindlichen Stämme rüsteten
sich den Kurden entgegenzutreten persische Truppen zur
Bekämpfung der Kurden seien noch nicht abgegangen

Dublin 13 Oktober Hiesigen Zeitungen zufolge
werden militärische Vorbereitungen getroffen um etwaigen
Unruhen in dem westlichen Theire Irlands vorzubeugen
Es werden bereits Truppenverstärkungen dorthin dirigirt

New sAork 13 Oktober Nach den bis jetzt einge
gangenen Nachrichten sind die Demokraten bei den Wahlen
in Jndiana unterlegen die Republikaner haben mit einer
nicht sehr großen Majsrität den Sieg davon getragen In
Ohio sind vie republikanischen Kandidaten mit großer Ma
jorität gewählt worden In West Virginien siegten die
demokratischen Kandidaten aber mit einer gegen die frü
heren Wahlen verringerten Majorität Der New Dort
Herald und die New Aork Tribune sind der Ansicht
daß die Niederlage der Demokraten eine entscheidende sei
und daß das Wahlresultat einen Sieg der Republikaner
bei der bevorstehenden Präsidentenwahl anzeige

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 13 Oktober Die Eröffnung des Landtags
die nach der Prov Korr sür Ende des Monats etwa
sür den 28 in Aussicht genommen wird wahrscheinlich
von dem Vizepräsidenten des Staatsministeriums Grafen
zu Stolberg vollzogen werden

Die ministerielle Prov Korr bringt heute an
ihrer Spitze unter der Ueberschrift Fürsorge sür die Ar
beiter einen bemerkenswerthen Artikel der sich mit der
Stellung des Fürsten Bismarck zur socialen Frage beschäf
tigt und an dessen Schluß es heißt Durch die Ueber
nahme des Ministeriums für Handel und Gewerbe hat
nun der Kanzler den Entschluß ausgedrückt die Reform
die er auf der einen seüe begonnen nämlich durch die
Aenderung der Zollpolitik im Interesse der Industrie nun
auch von der anderen Seite in Angriff zu nehmen und
diejenigen Vorschläge selbst vorzubereiten welche geeignet
sind die Lage der Arbeiter zu verbessern und die Wohl
fahrt des Gewerbes auf eine sichere moralische Grundlage
zu stellen Es ist dies die Konsequenz eines zielbewußten
wohlberechneten Planes dessen Durchführung im Interesse
der Gesammtheit unaufschiebbar ist und zu dessen Verwirk
lichung er aus die Mitwirkung aller positiv denkenden und
staatserhaltenden Parteien rechnet Wenn die Behandlung
auch dieser Frage nicht nach den Auffassungen und Geboten
bloßer Lehrmeinungen sondern vor Allem nach den Anforde

rungen der thatsächlichen Lage der Dinge und nach den
wirklichen Bedürfnissen und praktischen Interessen des Vol
kes gestaltet wird und wenn ihm in diesem Sinne die
Unterstützung der parlamentarischen Körperschaften zu Theil
wird dann dürfte auch die vielbestrittene Möglichkeit des
Erfolges und des Gelingens nicht fehlen

Dem Vernehmen nach würde die Errichtung eines
Volkswirthschastsrathes durch königliche Verordnung dem
nächst erfolgen Es sollen zu demselben gegen 50 Personen
aus den Kreisen des Handels der Industrie und der Land
wirthschaft sowie aus Arbeiterkreisen berufen werden Man
scheint es indessen noch nicht sür ausgeschlossen zu halten
daß der Institution später eine gesetzliche Grundlage gege
ben wird

Dem Vernehmen nach haben verschiedene Konsisto
rien verfügt daß die Rendanten kirchlicher Institute zu ver
pflichten seien die Ansloosnng der zu ihren Kassen gehöri
gen geldwerthen Papiere zu übernehmen Viele Rendanten
kirchlicher Kassen haben sich bereit erklärt diese Verpflichtung
zu übernehmen einzelne dagegen haben die Uebernahme
der Kontrole ausdrücklich verweigert In Folge dieser
Weigerung sollen nun wie die Konsistorien von den Ge
meinden erwarten die betreffenden Rendanten sobald dies
nach den mit ihnen abgeschlossenen Verträgen zulässig ist
aus ihren Stellen entfernt und solche angestellt werden
welche die bezügliche Verpflichtung vertragsmäßig überneh
men wollen Von dieser Regel soll nur dann eine Aus
nahme eintreten wenn befähigte Personen bereit sind statt
der Rendanten sich zur Uebernahme der Kontrole in der
vorgeschriebenen Weise bei eigener Verantwortung zu ver
pflichten

Aus Halle und Umgegend
Die am Dienstag Abend den 12 dirj im Cafö

Barbarossa abgehaltene Monatsversammlung des Bezirks
vereins des V kommunalen Wahlbezirks war sehr zahlreich
besucht Eine Menge von Plänen großer Städte waren
überall an den Wänden aufgehängt um für den Vortrag
des Herrn Maurermeister Friedrich über Städteerwei
terungen als Illustration zu dienen

Herr Dr Günther eröffnete als Vorsitzender die
Versammlung mit einer kurzen Ansprache und sagte etwa
Folgendes Nach unserer heiteren Feier des Sedansestes
trat die Forderung an uns heran uns über die Bedingungen
klar zu werden welche für die Wahl eines Oberbügermeisters
maßgebend sein sollten Nun wir haben gesehen wie unsere
Prinzipien den Beifall der Majorität der Herren Stadt
verordneten gewonnen haben

Sich dann zu den anwesenden Herren Stadtverordneten
wendend fuhr Redner weiter fort Wir haben Ihre bei der

Zu spät
Erzählung von Eva Härtn er

Fortsetzung

Ich denke vernünftige Leute kommen vollends er
nüchtert aus Frankreich zurück Es hatte auch anfangs
den Anschein aber kaum hast du einmal auf heimischem
Boden geruht so wirst du schlimmer als wir die wir ihn
ie verlassen haben Du wärst wahrhaftig im Stande wie
die Helden der Romantiker durch die Welt zu pilgern um
die Verlorne blaue Blume zu suchen I

Deren Duft tödtet ist s nicht so ergänzte Erich ge
lassen Noch einmal Hans kehre um Fahre nach Hause
und überlasse mich meinem Schicksal

Damit du der Lorelei in die Arme sinkst und dein
zerschmetterter Leichnam unter Felsgeröll gesucht werden muß
nicht wahr sagte Hans vorwurfsvoll llnzurechnungs
siihige Leute überläßt man ihrem Schicksal nicht

Nun so schweige und ergieb dich Vom Mittagszuge
an stehe ich dir und der Vernunft zur Disposition bis dahin
laß mich gewähren Wer so lange vernünftig gewesen ist
wie ich der will der Tollheit auch einmal ihr gutes Recht
lassen

Halt rief Hans als Erich die Wiese mit dem nach
Oberdorf führenden Fußweg zur Rechten liegen ließ und die
Chaussee weiter verfolgte Warum müssen wir noch einen
Umweg zu Schutmeisters Liese machen

Ich will nicht zu Schulmeisters Liese erklärte Erich
Es ist doch eine alte Geschichte wenn Menschen ver

rückt werden werden sie s zuerst allemal im Kopf, brummte

Hans Wir ziehen aus um eine Spur zu suchen Wir
finden die Spur und dann gehen wir andere Wege Nun
me s dir gefällt und da Erich stumm blieb begann er
zu singen

So schritten sie lange dahin Erich schweigend Hans
mit lauter Stimme singend Als er aber das Lied an
stimmte

Das Glück läßt sich nicht jagen
Von einem Jägerlein
Mit Wagen und Emsagen
Muß drum gestritten sein

da fuhr Erich wild empor Schweig Unglücksrabe
herrschte er den Erschrockenen an Mußt du mir auch
noch mit deinem Singsang das Herz schwer machen

Kann ich etwas dafür wenn solche die von dem
Pfeil des kleinen blinden Jungen getroffen sind alles per
sönlich nehmen sagte Hans Indessen wenn s denn
nicht anders sein soll schweigen wir

Sie hatten jetzt den Wald erreicht der die Erhitzten
mit kühlem Dämmerschein umfing Das Lied der Vögel
tönte aus den Zweigen noch waren nicht all die kleinen
Sänger des Waldes verstummt Goldene Lichter spielten
aus den grauen glatten Stämmen der Buchen und über
die zitternden Gräser des Bodens

Die beiden Freunde verzögerten ihren Schritt Eine
Hecke meist aus wilden Rosenbüschen bestehend und durch
Menschenhand dichter gemacht zog sich an dem Graben
hin der den Wald rings umgab Man hörte nichts als
die Stimmen der Vögel das leise Flügelschwirren der
Insekten und hier und da das Knacken der Zweige wenn
ein Eichhörnchen sich keck von Ast zu Ast schwang Wir
wollen an der Hecke entlang gehen, sagte Erich Der
Boden ist besser als der Weg und wir kommen nicht so
weit von Oberdorf ab

Hans nickte gleichmüthig Er hatte sich den Launen
des Freundes ergeben und war nur froh aus der Sonnen
hitze heraus zu sein

Plötzlich blieb Erich stehen Ein Ausdruck unsäglicher
Freude gemischt mit tiefem Schreck glitt schnell wie ein
Gedanke überfeine männlichen Züge Da sieh flüsterte er

Hans verfolgte mit den Blicken die angegebene Rich
tung Nicht fern von ihnen am Außenrande der Hecke
die Füße im trockenen Graben saß eine zarte Mädchen
gestalt Ein großer schwarzer Hund mit glänzend langem
Haar schmiegte sich dicht an das helle Gewand

Das Mädchen hatte den leichten Strohhut abgenom
men üppiges lichtbraunes Haar fiel in losen Locken über
Nacken und Schultern Ein Buch lag neben ihr im Grase
allein sie las nicht Sie ordnete auch die Blumen nicht
die in ihrem Schoße lagen wilde Rosen Maiglöckchen und
das zarte Blau des Vergißmeinnichts Die Wange auf die

Hand gestützt blickte sie träumerisch hinaus in das Hügel
land aus den blitzenden Rheinstrom und den fernen Kamm
des Gebirges Die lichte Gestalt hob sich scharf von dem
dunklen Hintergrund der Rosenhecke ab

Alle guten Geister loben ihren Meister das ist unsere
Erscheinung flüsterte Hans Gott sei deiner armen
Seele gnädig

So leise er sprach das feine Ohr des Hundes mußte
der Ton doch erreicht haben Derselbe richtete sich drohend
auf und sah scharf nach der Stelle auf der die beiden
Freunde standen Das Mädchen aus seinen Träumen aus
geschreckt blickte gleichfalls nach derselben Richtung

Mit raschem Entschluß trat Erich aus dem Versteck
heraus und schritt gerade auf das Mädchen zu das sich
verwirrt erhob der kleinen Blumen nicht achtend die zu
Boden fielen Der Hund bewahrte seine drohende Haltung
und verstärkte dieselbe noch durch leises Knurren dem fernen
Grollen eines heraufsteigenden Gewitters nicht unähnlich

Ruhig Pluto befahl die Herrin worauf das Knur
ren verstummte allein er blieb stehen die Ohren ausgerichtet
jedes Haar gesträubt zum Sprunge bereit

Verzeihung wenn wir erschreckt haben sagte Erich
in respektvoller Entfernung stehen bleibend Wir sind zwei
harmlose Wanderer die den Weg verloren haben

Dreister Lügner seufzte Hans Das Mädchen das
im ersten Augenblick die beiden unerwarteten Ankömmlinge
unruhig betrachtet hatte sah jetzt lächelnd zu dem Sprecher
auf Wenn die Herren den Weg verloren haben so kann
ich vielleicht helfen sagte sie mit leiser weicher Stimme
Wo wollten Sie hin

Nach der Försterei versetzte Erich
Das ist gar nicht weit von hier aber es ist freilich

für Fremde nicht ganz leicht zu finden weil kein eigentlicher
Weg hinführt Sie dachte ein Weilchen nach Wenn
Sie halb rechts durch den Wald gehen wo kein Unterholz
ist so kommen Sie in einer kleinen halben Stunde an das
Forsthaus Es ist nicht zu verfehlen

Ich danke Ihnen sagte Erich der durchaus nicht
gesonnen war sich mit diesem Bescheide sofort wieder zu
entfernen Gestatten Sie mir Ihnen die Blumen wieder



betreffenden Wahlvornahme gethanen Schritte mit unserer voll
sten Ueberzeugung begleitet und gebührt Ihnen meine Herren
für Ihre mannhafte Haltung in der erwähnten Frage der
wärmste Dank Sie haben die Genugthuung nicht nur in
Halle das Recht vertreten zu haben und dafür Anerkennung
zu ernten sondern auch von auswärts wird Ihr Vorgehen
gebührend gewürdigt Erwähnt einen vor Kurzem ihm
von Hamm zugegangenen Brief dessen Inhalt diese Ange
legenheit betrifft/ Unser Verein beweist durch das zahl
reiche Erscheinen seiner Mitglieder die Theilnahme an Ihrem

Wirken Hierauf forderte Herr Dr G die Anwesenden
auf durch Erheben von den Plätzen den Stadtverordneten
des Bezirks ihren Dank auszudrücken Geschieht allseitig

Herr Stadtverordneter Görlitz dankt hierauf im Namen
seiner Amtsgenossen der Versammlung für diese ehrende
Anerkennung Nachdem Herr Dr Günther noch erwähnt
hatte wie eine große Anzahl der Herren Stadtverordneten
welche in der Oberbürgermeisterwahlfrage die Majorität behielt

entweder aus der Wahlurne des Bezirks hervorgegangen
seien oder doch innerhalb des Bezirks ihren Wohnsitz hätten
die Herren Maurermeister Friedrich Hildebrandt

Görlitz die Herren Professoren Freytag Kohlschütter
Opel Herr Rentier Wolff, erhielt Herr Maurermeister
Friedrich zu seinem Vortrage das Wort Vorausschickend
daß er einen sehr umfangreichen Stoff nur in einen eng
gefaßten Rahmen bringen könne sprach derselbe über die
Grund Prinzipien welche bei einer Städteerweiterung zur
Geltung gebracht werden mußten In erster Linie stehe die
Wohnungsfrage in zweiter die Erleichterung des Ver
kehrs Beiden Fragen liegt nur eine Ursache Zunahme
der Bevölkerung zu Grunde

In früheren Jahrhunderten gab es nur einzelne Ge
höfte in denen alle Lebensbedürfnisse produzirt wurden und
deren Bewohner deshalb von denen anderer Gehöfte gänzlich

unabhängig waren Seit der Theilung der Arbeit d h
daß der Eine sich vorwiegend nur mit Verfertigen von
Kleidungsstücken ein Anderer mit Herstellung von Holz
arbeiten ein Dritter mit Aufführung von Bauten c c
beschäftigte wurde es anders Es entstanden Dörfer und
Städte Das Wachsthum der letzteren wurde verhindert
1 durch die allenthalben um die Städte gezogenen Festungs
mauern 2 durch die Zunftschranken und 3 durch den
niedrigen Stand der Industrie 1 Erst im vorigen
Jahrhunderte wurden offene Städte gegründet doch vollzog
sich erst nach den Freiheitskriegen fast allgemein die Ent
sestigung der bis dahin mit Mauern und Thürmen um
schlossenen Städte Es entstanden Vorstädte welche aber
nicht die Rechte der Stadt hatten an welche sie sich baulich
anschlössen ES galt noch die Thorsperre die Entrichtung
des Einzugsgeldes c Jetzt bilden sogar die Festungen kein
Hinderniß mehr für die räumliche Ausdehnung der Stadt
da die neuere Kriegführung und die verbesserte Schuß
waffe die Anlage weit vorgeschobener Forts nöthig macht

2 Zunftschranken Man meinte ehedem daß eine all
gemeine Konkurrenz nicht wünfchenswerth sei aus diesem
Grunde wurde auch die Erwerbung des Bürgerrechtes sehr
erschwert Nach der Erlangung der Gewerbefreiheit zogen
sich unterstützt durch das Gesetz der Freizügigkeit die
besseren Handwerker des Landes und der kleinen Stadt nach
den größeren Orten wo nun die Industrie einen höheren
Aufschwung nahm Wie dieser Zuzug sich vollzog ergeben
folgende Zahlen In den 30er Jahren lebten in den
Dörfern 74 in kleineren Städten 20 in großen
Städten 5 /z v/o in den 60er Jahren lebten in den
Dörfern 68 /g in kleineren Städten l6 /g in großen

aufzuheben die unser Erscheinen zu Boden geworfen hat
Er kniete nieder und begann mit mehr gutem Willen als
Geschicklichkeit die zarten Kinder des Waldes zu sammeln

O bitte bitte bemühen Sie sich nicht das ist ja
gleich geschehen I rief sie und beeilte sich ihm zu helfen

Pluto sah ein Weilchen mißtrauisch auf das knieende
Paar Da er jedoch bemerkte daß der Fremde nichts Böses
gegen seine junge Herrin im Schilde führte so ging er auf
Hans zu beschnupperte ihn und stieß seine schwarze glän
zende Schnauze ein wenig gegen des jungen Mannes Knie

Du hältst auch die paarweise Ordnung der Dinge
für die allein Gott wohlgefällige dachte Hans das weiche
Haargelock des neuen Freundes streichelnd Wenn von uns
beiden je die bessere Hälfte abfällt müffen wir uns schon
zusammen finden

Haben Sie alle diese Blumen gesammelt fragte
Erich

Es ist nicht schwer versetzte sie aufstehend mit kind
lichem Lächeln Sehen Sie hier am Graben sind überall
noch feuchte Stellen da ist alles voller Vergißmeinnicht und
die Hecke besteht fast ganz aus wilden Rosen Maiblumen
sind freilich seltener wer aber den Wald erst recht kennt der
findet die Stellen wohl wieder

Wenn der Graben aber noch feuchte Stellen hat so
sollten Sie nicht daran sitzen ermähnte Erich besorgt

Sie lachte ein Helles muthwilliges Lachen Schon
wieder sagte sie halb schmollend Mein alter Arzt und
Papa sagen es auch immer Und ich bin doch gar nicht so
unvernünftig Hier an dieser hohen Stelle ist der Graben
wirklich trocken fassen Sie mein Kleid an ob es wohl
feucht ist

Er berührte den Saum des Gewandes es war ein
einfaches Helles Kattunkleid scheu und ehrfürchtig wie
der Katholik den Mantel der Mutter Gottes Sie haben
recht es ist wirklich nicht feucht sagte er

Sehen Sie wohl rief sie triumphirend Wenn
Papa mich wieder ausschilt weil ich so viel auf dem Grase
liege werde ich es ihm sagen

Erichs Auge ruhte entzückt auf der kindlichen Erschei
nung die jetzt mit fröhlichem Blick die Blumen in ihrer
Hand musterte Für wen haben Sie diese Blumen ge
sucht fragte er fast eifersüchtig

Fortsetzung folgt

Städten l6 /o Anfang 70er Jahre lebten in den Dörfern
67V /o in den kleineren Städten in den
größeren Städten I7 g /g der gefammten Landesbevölke
rung Man erkennt also ganz deutlich wie die großen
Städte an Bevölkerung auf Kosten des Landes insbesondere
aber der kleineren Städte zugenommen haben Bedeutende
Volkswirthe sagen daß im Allgemeinen der Zuwachs einer
entwickelungsfähigen Stadt gleich sei den Zinsen welche zum
Kapital geschlagen würden

Um den Zuwachs der Bevölkerung unterzubringen
wurden neue Wohnungen erforderlich ebenso auch deshalb
weil die Ansprüche der Einzelnen in Bezug auf den Kom
fort der Wohnung sich steigerten Dies wurde die erste
Ursache der Stadterweiterung Die zweite Ursache liegt in
dem zunehmenden städtischen Verkehr Der städtische Ver
kehr entsteht aus den Ortsveränderungen von Verkehr und
Gütern In kleineren Städten giebt es Eentralpunkte des
Verkehrs Markt und Umgebung Größere Städte be
sitzen für den Verkehr einen Eentralkern d h einen gan
zen Stadttheil und gilt dies namentlich von den alten
Festungen zu denen ja auch unser Halle gehörte Der
Hauptverkehr reicht bei dergleichen Städten gemeiniglich
nicht über den Promenadenring hinaus So ist es auch in
Paris Leipzig München Frankfurt und Brüssel Redner
verweist aus die ausgehängten Städtepläne Doch giebt
es auch Städte welche decentralisirt erscheinen und für den
Geschäftsverkehr keinen eigentlichen Eentralkern haben
Solche Städte sind Berlin London Nürnberg Nach
dem Herr Friedrich noch über die Erweiterung derjenigen
Städte gesprochen hatte die an ihrer Ausdehnung durch
Flüsse Meereseinbuchtungen u s w nach einer Seite hin
gehemmt werden ging er zu der Frage über Welche
Maßregeln hat nun die Gemeinde bei der Stadt
erweiterung zu nehmend Die Wohnungsfrage giebt
der Gemeinde Veranlassung der Entsittlichung entgegen zu
treten Sie muß Ausgaben auf ihren Etat setzen durch
welche Wohnungen in ausreichender Menge für die Ein
wohner beschafft werden nur so ist einer Menge von Un
zuträglichkeiten dem Ausbruch von Epidemien bekanntlich
immer in den dichtbewohntesten Vierteln grassirend c
vorzubeugen Dazu gehört auch eine rationelle Anlage von
Straßen welche für die Stadt dasselbe sind wie für den
Staat die Eisenbahnen und Chausseen Eine Hauptsache
wird es immer für die Verwaltung bleiben in erster Linie
einen Stadtbebauungsplan aufzustellen Auch die Hand
habung der baupolizeilichen Vorschriften ist einer Reform
bedürftig Die Stadtgrenze muß regulirt werden Oft
wird nach Vororten hingegriffen deren Einverleibung in
die Großstadt derselben nur zu oft Verlegenheiten und
Kosten verursacht

Soll eine Stadt erweitert werden so darf
1 keine volle Baufreiheit walten die planlos vorgeht
2 es muß verboten werden außerhalb eines bestimmten

Gebietes sich anzubauen
3 stückweises Anbauen kleinerer Abschnitte wie hierorts

die Degenkolbe sche Breite ist zu vermeiden
Wird diesen aufgestellten Grundprinzipien zuwider vor

gegangen so können größere Verkehrswege Kanäle Straßen
eisenbahnen und dergl nie oder nur mit großen Opfern
geschaffen werden

In dieses Kapitel gehört auch die Sortirung der Be
völkerungsklassen nach gewissen Vierteln Es ist nicht räth
lich eine solche Sonderung vorzunehmen Nur die Groß
industrie und die Fabriken mögen an einen besonderen Ort
gewiesen werden doch macht sich dies gemeiniglich von
selbst Nach Schluß dieses umfangreichen Vertrages dankte
Herr Dr Günther dem Herrn Redner für seine ein
gehende Beantwortung des interessanten Themas und for
dert die anwesenden Herren aus in eine Debatte darüber
eintreten zu wollen

Herr Görlitz bemerkt hierauf daß gerade in Halle
für die Stadterweiterung viel geschehen sei und verweist auf
die in jüngster Zeit perfekt gewordenen Ankäufe von Häusern
welches lediglich nur im Interesse des Verkehrs geschehen
wäre Verbreiterung der Leipzigerstraße bei La uff er
kostet ca 150000 Auch in der Ulrichstraße wird eine
Verbreiterung der Straße geplant aus welcher den Adja
zenten schon jetzt gewisse Schädigungen erwachsen da sie
kein Stockwerk aufsetzen und sonstige Bauangelegenheiten
nicht ausführen dürfen Herr G giebt deshalb den Rath
bei Käufen ja recht vorsichtig sein zu wollen Als weitere
Opferwilligkeit der Stadt in Bauerweiterungsangelegenheit
erwähnt er die seinerzeit perfekt gewordene Erbauung von
Familienhäusern Ueberhaupt müsse früher oder später der
einzelne Mann durch Kreditgewährung in den Stand gesetzt
werden sich selbst ein Häuschen bauen zu können Es könnten
ja die Häuser so verkauft werden daß durch einen höhern
Miethszins die Herstellungskosten abgetragen würden
Herr Friedrich kommt sodann noch einmal auf die hie
sigen Stadterweiterungen zu sprechen und rügt daß bei den
Bebauungen der Lehmbreite Königsviertel Lücke Zinks
Garten es versäumt worden sei die alten Stadttheile mit
den neuen zweckmäßig zu verbinden schmerzlich werde die
Abtrennung des erstgenannten Viertels von der Leipziger
straße empfunden ähnlich sei es bei der Lücke und der De
genkolbe schen Breite Ein von vornherein rationell entwor
fener Stadtbebauungsplan hätte alle die Unzuträglichkeiten
welche sich jetzt herausstellen nicht aufkommen lassen
Herr Regierungsbaumeister Lohausen entwickelt sodann
seine Ideen über die Bebauung der Halle an einem von
ihm entworfenen Plane Halb Europa habe er bereist und
dennoch niemals mitten in einer Stadt einen so großen un
bebauten Platz gefunden zu dessen Besitz er aber nur der
Stadt gratuliren könne Gerade dieser Fleck biete Halle
viel und werde dermaleinst als bebauter Platz ein impo
santer Punkt der ganzen Stadt werden Werde dann die
Gerbersaale zugefüllt und zu einer Promenade umgeschaffen
so sei der Promenadenring fast geschlossen und dürfte in der
Folge die Zeit nicht mehr fern fein wo ein vollständiger
Promenadenring die Stadt umziehe Herr Prof Kohl

schütter konnte sich insofern mit den Bebauungsplänen
des Herrn Regierungsbaumeisters nicht einverstanden erklären
weil durch die geplanten Häuservierecke der gerade Weg nach
dem Markt Beeinträchtigung erfahre und doch sei es bei
dem Vortrag über Stadterweiterungen betont worden daß
neue Stadttheile auf möglichst kurzem und vortheilhaftem
Wege mit den alten Stadttheilen verbunden werden müßten
Herr Regierungsbaumeister L widerspricht dem und begrün
det seine Ansicht die ihn bei der Entwerfung des Bauplanes
geleitet habe Außerdem wird von ihm betont daß es ge
rathen sei seitens der Stadt den Ankauf der Halle mög
lichst bald zu bewirken Hierauf beleuchtet Hr Dr Hertz
berg seinen Standpunkt welchen er zu der Frage einnehme
und zwar spreche er als Pfänner Durch die Aufhebung
des Salzmonopols sei die Pfännerschaft schon so wie so ge
schädigt als daß dieselbe nicht jetzt darnach streben müsse
für die Halle ein möglichst großes Kapital als Kaufpreis zu
erhalten Sodann spricht er für die Erhaltung der Gerber
saale Wasserstraßen seien stets die billigsten Straßen für
Handels und Geschäftsverkehr Herr Regicrungsbaumeister L
wandte sich nun wieder seine Ansicht vertheidigend gegen
die Auslassungen des Herrn Dr Hertzberg und erwähnte
wie die Adjazenten der Gerbersaale dadurch daß ihre Grund
stücke in der Folge an einer vielbetretenen Promenade liegen
würden mehr als entschädigt wären für den Verlust einer
minderwerthigen Wasserstraße deren es außerdem in Halle
genug gäbe Herr Dr Hertzberg trat diesen geäußerten
Ansichten abermals entgegen Leider konnte Referent der
vorgerückten Zeit wegen 12 Uhr dem Schluffe der Dis
kussion nicht mehr beiwohnen

Halle scher Beamtenverein In der gestri
gen Versammlung des Vereins in seinem jetzigen Vereins

lokale Eaf6 David hielt Herr Professor Dr Kohl
schütter einen höchst interessanten Vortrag über die Tem
peraturverhältnisse des menschlichen und thierischen Körpers

Ausgehend von der allgemeinen Erfahrung daß der Mensch
das was er täglich sieht und um sich hat für nichts Wun
derbares mehr hätt kam Hr Prof K auf die Wärmever
hältnisse unseres Körpers die wohl bekannt aber in ihrem
Ursprünge Fortgange und Ende nur von Wenigen erkannt
seien Der gesunde Mensch hat von Geburt bis zum Tode
unter allen Verhältnissen den durchschnittlichen Wärmegrad
von 37,2 Nicht nur der Menich im gemäßigten Klima
sondern der Wilde unter dem Aequator als auch der Eskimo
in der Eisregion ist dieser Regel unterworfen Um diesen
Wärmegrad festzuhalten bedarf der Körper einer fortwäh
renden Regulirung In ihm geht zu aller Zeit em Ver
brennungsprozeß vor sich welcher durch Einathmung von
Sauerstoff und Genuß von Eiweiß Stärkemehl und Fetten
hervorgerufen und im Gange erhalten wird Die entstan
dene Wärme geht ebenso regelmäßig wieder ab durch Aus
athmung durch Verdunstung von Wassertheilen Je tiefer
die uns umgebende Temperatur ist je mehr giebt der Kör
per Wärme ab aber nmsomehr wird durch den innern Ver
brennungsprozeß ergänzt Umgekehrt wird in einem irisch
römischen Bade der Wärmeoerbrauch ein geringerer sein
sowie die Ergänzung ihm analog Auf künstlichem Wege
wird dem Körper zu Hülse gekommen durch Erwärmung der
Zimmer und Umhüllung desselben mit Kleidern Je dichter
der Stoff hierzu ist je weniger wird er wärmen je lockerer
er gewebt ist desto mehr läßt er die Wärme entwickeln
Glacehandschuhe erkälten die Finger während Flanellhaud
schuye dieselben erwärmen Die Erhöhung der Temperatur
auf 44 würde ebenso als die Verminderung derselben auf
35 den Tod herbeiführen Dem Vortrage folgte die Ver
sammlung mit großer Stille ein Beweis wie anziehend
Hr Prof Kohlfchücter ihn zu gestalten wußte

Betreffs der am Dienstag Abend bei dem Ge
treidehändler Herrn Hesse Magdeburgerstraße 22 erfolg
ten Explosion eines Körpers von Dynamit oder Pulver hat
sich etwas Sicheres nicht ermitteln lassen Die Explosion
selbst hat unter dem Thorwege des Hauses also nicht auf
der Straße stattgefunden und als Herr Hesse als der
Erste hinzukam lagen nur noch glimmende Theile eines
anscheinend mit Theer getränkten Stoffes umher ebenso
fanden sich weit zerstreut Theile von dickem Bindfaden oder
Strick Der Körper selbst ist wahrscheinlich nicht Dynamit
gewesen da eine Wirkung nach unten nicht stattgefunden
hat vielmehr ist blos der nasse Sand bis an die Decke in
die Höhe geflogen und ist kein weiterer Schaden als die
Demolirung einiger Scheiben entstanden Der Schlag selbst
muß jedoch furchtbar gewesen sein da ein vorbeigehender
Mann zu Boden geworfen wurde und das im Stalle
stehende Pferd über den Krippenbaum gegangen war Der
zunächst Verdächtigte welcher am Tage bei Herrn Hesse
Geld leihen wollte ist der Thäter wohl nicht gewesen da er
sein Alibi beigebracht hat und zu Hause gewesen ist Irgend
einen Zweck muß der Thäter doch gehabt haben denn als
Spaß war die Sache doch zu ernst und zu gefährlich eine
ruchlose Hand muß hier ein frevelhaftes Spiel getrieben
haben und es ist leicht erklärlich daß die Familie Hesse
sowie die ganze Nachbarschaft in einen ängstlichen Schrecken

versetzt worden sind Vielleicht gelingt es dennoch klares
Licht in die Sache zu bringen

In vielen Fluren des Saalkreises wird über die
Abnahme der Hasen geklagt dahingegen wurden bei der
gestern in Reideburger Flur abgehaltenen Treibjagd
290 Hasen erlegt trotzdem ein Planstück von gegen 300
Morgen nicht mit abgetrieben worden war Im Vorjahre
wurden in derselben Flur nur 218 Hasen geschossen Auch
in der benachbarten Flur Diemitz ist in dieser Saison
die Jagd an Hasen vorzüglich aber an Hühnern sehr ergie
big gewesen

Sonnabend den 16 d M tagt im Gasthofe zum
Kronprinzen Hierselbst der thierärztliche Centralverein für
die Provinz Sachsen die thür und anh Staaten Da das
wissenschaftliche Hanpttractandum der betr Versammlung

Die Aetiologie des Milzbrandes ein über die thierärzt
lichen Kreise hinausgehendes Interesse hat so diene hiermit
zur Nachricht daß Vertreter anderer naturwissenschaftlicher



Disciplinen oder Freunde dieser als Theilnehmer an frag
licher Versammlung willkommen sind Die Verhandlungen
beginnen um 11 Uhr Vormittags denselben folgt gegen
2 Uhr Nachmittags ein gemeinsames Mittagessen

Gestern Nachmittag wurde an der Schwemme der
Leichnam eines vollständig ausgewachsenen neugeborenen
Kindes weiblichen Geschlechts gefunden Ein Anhalt für
die Aussetzung des Kindes oder für die Mutter desselben
liegt bis jetzt nicht vor doch hat das Kriminal Kommissa
riat die nöthigen Recherchen sofort ins Werk gesetzt

Personal Veränderungen im Bezirke des
königlichen Oberbergamts zu Halle in der Zeit vom Juli
bis Oktober 1830 Versetzt sind der Bergwerksdirektor
Bergrath Wagner von Wettin nach Saarbrücken als Mit
glied der königlichen Bergwerksdirektion daselbst der Berg
Iverksdirektor Bergrath Foitzick in gleicher Eigenschaft
von Rüdersdorf nach Wettin der Bergwerksdirektor von
der Decken in derselben Eigenschaft von Borgloch nach
Mdersdors sowie der Schichtmeister Schulze in gleicher
Eigenschaft von Wettin nach Heinitzgrube bei Saarbrücken

Civilstaud Meldung vom 13 Oktober
Aufgeboten Der Stellmacher C Spieß Anhalter

sttaße 3 und E Döbel Weingärten 23 Der Kellner
R Jäckel und E Petzold Kanzleigasse 2 Der Hand
arbeiter F Rudloff und H verw Thielemann Spitze 14

Eheschließungen Der Schneider I Urban Mo
ritzkirchhos 9 u A Köbel alter Markt 10 Der ordentl
Lehrer vr pdil C Wolff Löwenberg u A Prinz Hospi
talplatz 1 Der Postschaffner A Krenz kl Schlamm 9
und C Weiß gr Klausstraße 5 Der Bahnarbeiter
I Hoffmann kl Sandberg 19 und C Herrmann Hospi
talplatz 12/13 Der Schneider A Nölte Brunos
warte 5 und B Henkel Bernburgerstraße 32

Geboren Zwei unehel T, Entbindungs Jnstitut
Dem Arbeiter G Winter ein S gr Steinstraße 23
Dem Schlosser W Jäger ein S Psännerhöhe 8 Dem
Cigarrenarbeiter G Richter ein S 5 Vereinsstraße 6

Gestorben Des Zimmermann C Leuscher S 1 T
Schwäche Beesenerstraße 3 Des geheimen Justizrath
Wilte Ehefrau Auguste geb von Gilgenheimb 74 I 1 T
Lungenlähmung Weidenplan 8

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 14 Oktober 188

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen t00 kx defekte Waare 160 180 M mittlere Quali

täten 190 210 M feinste auswuchsfreie Sorten 221 231 M
i 1000 KZ 225 228 M

1000 kx matte Haltung Preise unverändert gewöhnliche
Sorten 170 180 bessere und Chevaliergerste 185 195 M
beschädigte Qualitäten 120 150 M

Gerstenmalz 50 kg 14,50 15 M
Hafer V0 kK 150 163 M
Hillsenfrllchte Bohnen s 50 kA 10,50 11,50 M

Linsen 12 19 MKümmel 50 KZ 25 27 M
Mai 1 00 KZ Donau 155 165 M amerikanischer 136 140 M
Oelsaaten 1000 Raps 245 M
Stärke S Icx 23 M bei fester Haltung
Spiritus 10,000 Liter Procente loco fest Kartoffel 59,75 M Rüben

58,25 M
MM 50 kx 27 M gefordert
Solaröl 50 l ss ö M
Malzleime 50 kA fremde 4,50 M, hiesige 5 M
Futtermehl 50 kx 8,50 M
Kleie Roggen 50 kx 6,25 M Weizenschaale 5 M, Weizengries

Neie 5,75 M
Oelkuchen 50 kA loco und auf Termine 7 7,50 M

Wetter Bericht
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Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
kömgl Schiffschleuse bei Trotha am 13 Oktbr Abends
2,00 am 14 Oktbr Morgens 2,02 Meter

c Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 8 Oktober der Fuhrherr F W

H Giebler und F E Querin Trotha Der Maurer
F W A Lorenz und M A Schröder Trotha Am
13 der Schmied L Prill Halle und D W Solf Trotha

Der Arbeiter S W Lange u A L Reißweck Trotha
Geboren Am 8 Oktober dem Arbeiter F Nagel

eine T Trotha Am 10 dem Schiffer A Denkewitz
eine T Trotha Am 13 dem Schullehrer C Völksch
eine T Trotha

Gestorben Am 7 Oktober der Fabrikarbeiter A
Hahn 38 I Lungenleiden Trotha Am 8 des Arbeiter
F Nagel T Anna 1 I 1 M 2 T Krämpse Trotha

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat den Staats Kommissarius

für die Thüringische Eisenbahn Gesellschaft geheimen Regie

rungsrath Carl Heinrich Eggert zum geheimen Ober
Regierungsrath ernannt

Schkeuditz 12 Oktober In Folge einer Anregung
des Herrn Schulinspektor Dr Reinicke in Erimmitschau
beabsichtigt man hier eine Gedenktafel an die Anwesen
heit des Generals Kork in Schkeuditz zu errichten Aork
hat nämlich vom 15 bis 16 Oktober 1813 in hiesiger
Apotheke sein Hauptquartier aufgeschlagen gehabt und dahin

in später Abendstunde des 15 als er mit mehreren hohen
Stabsoffizieren bei der Tafel saß den Befehl des Feldmar
schalls Blücher erhalten am frühen Morgen des 16 nach
Leipzig vorzurücken und die schlesische Landwehr welche östlich
von Schkeuditz Lager bezogen hatte ins Gefecht zu führen
Nachdem Jork den Befehl gelesen und seinen Tischgenossen

mitgetheilt hatte soll er sein Glas erhebend die Worte
gesprochen haben Den Anfang Mittel Ende o Herr
zum Besten wende Diesem Befehle zufolge kam es
bekanntlich am 16 Oktober zu der denkwürdigen Schlacht

bei Möckern L TWittenberg 12 Oktober Gestern führten Mann
chaften des FüMerbataillons unseres 20 Infanterieregi
ments in der Nähe des unweit von hier liegenden Dorfes
Priesteritz Pionierübungen aus und deckten dabei einen Be
gräbnißplatz der Urbewohner unserer Gegend auf Etwa
1 m tief stieß man auf eine große Urne mit Menschen
knochen von denen einige deutliche Brandspuren zeigten
Um diese Urne stand im Kreise eine Anzahl Gefäße in Ur
nen Topf und Napfform Von Schmucksachen fand man
n der Grabstätte eine ca 8 cm lange eiserne Nadel mit

kupfernem Knopfe und einen gebogenen Perlstab von Kupfer
der in einen Fuß mit kugeliger Höhlung ausläuft M Z,

Bezüglich der im Lause des nächsten Jahres in uu
erer Provinz Sachsen abzuhaltenden Märkte sind wie amt

licherseits bekannt gemacht folgende Veränderungen einge
treten deren Beachtung namentlich bei dem handeltreibenden
Publikum zu empfehlen ist In Brehna ist der Krammarkt
am 22 Juni aufgehoben und findet an diesem Tage nur
Viehmarkt statt In Könnern ist der Krammarkt am
9 März aufgehoben die Märkte am 12 April 31 Mai
und 27 September dauern nur je einen Tag In De
litzsch dauern die Kram und Viehmärkte ebenfalls nur noch
einen Tag In Elsterwerda werden am 24 März Vieh
und am 25 März Krammarkt stattfinden die gleichen
Märkte am 11 und 12 April fallen weg In Ermsleben
ist der für den 8 April anberaumte Kram Vieh und
Flachsmarkt aufgehoben desgl in Gerbstedt die Krammärkte
am 24 Mai und 13 September In Halle a S werden
statt der Viehmärkte am 18 Juni u 22 Okt Kram und
Viehmärkte am 18 und 19 Juni und am 22 und 23
Oktober stattfinden für die Vorstädte Neumarkt und

Glaucha sind die Märkte aufgehoben worden so daß diese
als Marktorte ausscheiden Ebenso sind die Märkte in
Hergisdors bei Eisleben Leimbach bei Mansseld und Meis
dorf daselbst aufgehoben worden die Orte selbst sind als
Marktorte ausgeschieden In Hettstedt sind die Märkte am
5 April und 29 Oktober aufgehoben desgleichen in Pret
tin die Märkte am 28 Mai und 10 September Die
Krammärkte zu Prosen bei Zeitz am 30 Mai und 2 No
vember dauern nur je zwei Tage Der Kram Vieh und
Roßmarkt zu Schloß Heldrungen am 27 Mai ist ausgeho
ben worden desgleichen der Krammarkt zu Schraplau am
1 Juli In Torgau dauern die Krammärkte am 14 März
20 Juni und 19 September bisher je 4 Tage nur 2
Tag In Wettin sind die zweitägigen Märkte am 11
März 29 Juni und 1 Dezember aufgehoben neueinge
legt ist ein zweitägiger Kram und Viehmarkt am 16 und
17 November

Naumburg 12 Oktober Der älteste Lehrer an
der königl Landesschule Psorta Herr Professor Buchbin
der feierte heute sein 2Sjähriges Jubiläum im Dienste
dieser Anstalt Bei der allgemeinen Liebe und Verehrung
welche dem Jubilar sowohl als Lehrer wie auch als Mensch
verdienterweise in seltenem Maße stets entgegengebracht wor
den ist ist dieser Tag für Psorta zu einem wahren Fest
und Freudentage geworden

Osterfeld 11 Oktober Der heutige Viehmarkt
hatte viel Besucher herangelockt aber wenig Käufer An
Saugschweinen waren nur 80 Stück angetrieben welche
das Paar zu 12 24 Mark verkauft wurden Läuferschweine
waren 69 Stück angetrieben dieselben waren qualitativ wie
quantitativ sehr verschieden und wurden mit 27 79 Mark
bezahlt Der Preis war etwas gedrückt Die Zwiebeln
kosteten Zwiebelmetze 90 Pf bis 120 Pf und waren
38 Sack ohne die Zöpfe ö 30 Pf zu Markte gebracht
Die übrigen Produkte hatten den alten Preis Verkaufs
buden inkl Zuckerbuden waren 62 Stück am Platze bedeu
tend weniger gegen voriges Jahr und doch klagten die
meisten über schlechtes Geschäft O Z

Magdeburg 13 Oktober Die Theilnahme un
serer maßgebenden industriellen Kreise an der bevorstehenden
Ausstellung in Halle nimmt mehr und mehr Gestalt
an So ist auf heute Nachmittag von den Herren Kom
merzienrath A Neubauer Kommerzienrath H Gru
son DirektorA Dannier und Direktor O Duvigneau
eine Einladung an die hervorragenderen Industriellen un
serer Stadt und näheren Umgebung ergangen um in eine
Besprechung über eine angemessene Betheiligung einzutreten
In dem betreffenden Einladungsschreiben ist gesagt daß
Magdeburg als Provinzialhauptstadt auf der Ausstellung in
Halle würdig vertreten sein müsse und daß zu diesem Zwecke
eine feste Organisation aller dabei Betheiligten erfolgen
müsse Name Stellung und bisherige Thätigkeit der Per
sönlichkeiten welche einladend austreten bürgt für einen an
gemessenen Erfolg und läßt in feste Aussicht nehmen daß
Halle unsre Stadt ganz und voll auf seiner Ausstellung ver
treten sehen wird Gleiches dürfen wir wohl von andern
Städten der Provinz voraussehen und so steht zu hoffen
daß durch die Aussicht auf die Konkurrenz der Besten rech
nen zu müssen ein reger Wetteifer sich überall entfalte und
in ihm ein neuer Fortschritt im gewerblichen Leben der
Provinz sich entwickle

Vermischtes
Zieten aus de m Busch Am 5 Oktober 1730

wurde Hans Joachim von Zieten Husar Aus An
laß der 150 Wiederkehr dieses Tages widmet das Militär
wochenblatt dem alten Husarengesicht einen größeren Auf
satz in welchem die ruhmvolle Laufbahn des Reitergenerals
und nie besiegten Heerführers aufgerollt wird Die Erfolge
die er errungen und die ihm den schönen Ehrentitel Zieten
aus dem Busch eingetragen leben im Munde des deutschen
Volkes fort das dem alten Zieten dieselbe dankbare Vereh
rung bewahrt die der große König unser alter Fritz seinem
bewährten Helfer in der Noth gewidmet hat Er hat oft

genug für uns gewacht laßt ihn ruhig schlafen sagte
bekanntlich Friedrich II als sein greiser Kriegsgefährte einst
an der Tafel eingeschlummert war Weniger bekannt dürfte
edoch die Thatsache sein daß Zieten im Beginn seiner Lauf

bahn manch herbe Erfahrung soldatischen Mißlingens aller
dings nur in Friedenszeiten zu verzeichnen hatte Am
1 März 1731 stellte ihn das Vertrauen Friedrich Wilhelms I
als Rittmeister an die Spitze einer neu zu errichtenden zwei
ten Freikompagnie Husaren die nach Beelitz in Standquar
tiere verlegt wurde Mit der erhöhten Stellung kam aber
auch erhöhte Sorge der Kommandeur des märkischen Husa
renkorps Oberstlieutenant v Beneckendorf war ein strenger
Vorgesetzter bei einer unerwarteten Revision der Beelitzer
Kompagnie fand er fünf Pferde welche in Folge von
Drucks chädeu unbrauchbar geworden waren meldete dies
dem Könige und Zieten wurde während eines vierwöchent
lichen Wachtarrestes Zeit und Gelegenheit geboten reiflich
darüber nachzudenken daß ein guter Reiteroffizier vor Allem
darauf bedacht sein müsse seine Pferde nicht nur tüchtig zu
gebrauchen sondern auch in einem für solchen Gebrauch tüch
tigen Stand zu erhalten Der König fügte der gnädigen
Strafe noch eine Belehrung hinzu indem er an Zieten
schrieb Ich hoffe daß Ihr Euch hinführo besser appliciren
und auf die Pferde Acht haben sollt Was rechte Husc ren
seind müssen in Zeit von 8 Tagen nach Tilsit marschiren
und dessen ungeachtet von 100 Pferden nicht 2 gedrückt sein
Bei Euch hat der ganz kleine Marsch von Berlin bis Bee
litz die halbe Kompagnie in Bredouille gebracht Es ist
solches aber allein Eure Schuld weil ihr die Kerls zu lang
im Bügel reiten auch nicht recht satteln lasset noch weni

ger Acht gebet daß sie leicht reiten Ihr müsset also
hinführo exakter sein wo Ihr wollet daß ich sein Freund
sein soll Zieten hat sich jene Belehrung ernstlich zu Her
zen genommen er ist ein gar exakter Husarenrittmeister
geworden hat dadurch den Grund gelegt zu höheren Lei
stungen und sich die Freundschaft seines königlichen Lehrmei
sters in vollkommenstem Maße erworben wofür ihm binnen
wenig Jahren ein ebenso ehrenvoller als für seine fernere
Laufbahn bedeutungsvoller Beweis geliefert werden sollte
Als Heerführer war er ganz Husar geblieben scharf zusehend
kalt schätzend nie übereilt aber wenn dann rasch kühn und
ohne Wanken handelnd Wenn ich Stärke und Position
des Feindes erkannt hatte marschirte ich gerade auf ihn los
griff ihn an und schlug ihn, mit diesen Worten erklärte
er einst seine strategische Kunst dem ersten Strategen der
Welt dem alten Fritz

Wer die Rainer sind das wissen wohl die meisten
Leser Sie haben ja auch in Berlin schon gesungen die welt
bekannten Tiroler Sänger gerade wie in Hamburg und
London und Gott weiß wo noch Neben ihrem Gasthause
in Tirol haben sie sich wie der Pest Lloyd erzählt ein
Tusculum gebaut in dem jedes der vier Mädchen eine Stube
hat und in jeder Stube steht ein Glasschrank voll von kost
baren Schmuckiachen lauter Andenken von Prinzen und Für
sten und Königinnen Und die schöne blonde Jsabella Prantl
die Schwester der Frau Rainer hat auf ihrem Trümeau

eine ganze Sammlung von Photographien stehen lauter
schöne Herren die sie nicht heirathen gewollt Und Frau
Rainer selbst trägt nur königlichen Schmuck an sich vom
Prinzen von Welsch Wales und solchen Herrschaften
und es ist gar imposant wenn die biedere Tirolerin sich an
den Tisch setzt und ruft Du Teres lasse mir eine Mock
Turtlesuppe machen und lasse mir Austern backen und bringe
mir auch eine Flasche Moschelwein aus m Keller Der
Keller ist nämlich voll von den auserlesensten Delikatessen
denn an den verschiedenen Höfen und in Hamburg und wo
sonst die feinen Leckerbissen wachsen da haben Rainers gut
leben gelernt und üben diese Kunst tagtäglich aus alle Acht
um den Extratisch am Ende der labls ä KSts geschaart
daß ihre Gäste ordentlich Appetit davon kriegen Aber die
Liebe o diese Liebe I Selbst in jenem stillen Erdenwinkel
kehrt Amor ein Tiefe Spaltung hat der göttliche Nichts
nutz in die Familie gebracht Jsabella die blonde Schön
heit welche ihre guten 80000 fl für sich besitzt Jsabella
die so viele schöne Hände ausgeschlagen hat sich verliebt
und heirathet Und ein junger unverfälschter Holzknecht ist
es dem sie ihre Herz geschenkt hat Sie mag keinen feinen
Stadtherrn Die Familie ist in Verzweiflung sie aber läßt
nicht von ihrem Bua sondern hat sich jetzt eine Villa in
der nahen Pertisau gebaut und wird dort dem Rainer schen
Hause Konkurrenz machen Und noch eine merkwürdige Liebe
hat man diejen Sommer bei Rainers erblühen sehen Wer
kennt nicht das Löchel dieses ruhmreiche kleine Wirths
haus neben dem Rainer schen Gasthause wo die Sommer
gäste Abends den berühmten von Desregger gemalten Schuh
blatt ltanz der Gebirgsleute bewundern den Tanz bei dem
man mit den Handflächen klatschend an Schenkel und Wa
den ja sogar an die niedrige Stubendecke schlägt DaS
heißt Jeder kann nicht an die Decke klatschen das kann nur
Einer und der ist ein handfester Fleischerknecht der in seinen
Mußestunden auch die Wagen zu waschen hat was die Wie
ner Fiaker den Wasserer nennen Da kamen zwei feine
zarte Engländerinnen an den Achenfee gereist und die Eine
sah den jungen rüstigen Fleischerknecht welchen schon De
fregger verewigt hatte und flugs schenkte sie ihm ihr eng
lisches Herz Mit diesem Organ wußte der gute Bursche
freilich nicht viel anzufangen doch that er sein Möglichstes
und wenn die Miß ihm etwas von der Poesie des Vollmonds
vorschwärmte sagte er hundert Mal Ja ja ja immer
die Pfeife im Munde und dann trank er eins und reichte
das Glas der Miß welche selig den Rest schlürfte Die
Gefährtin aber jedenfalls ein Frauenherz von seltener Opfer
sähigkeit verschaffte dem guten Burschen die nöthige Muße
zu so zarten Allotrien Ohne sie hätte er dazu gar keine
Zeit gehabt denn die vielen Wagen standen da und wollten
gewaschen sein Miß Nr 2 aber ergriff mit ihren weißen
britischen Händchen den groben Schwamm und wusch einen
Wagen nach dem andern um Miß Nr 1 ein Schäferstünd
chen zu ermöglichen Alle Sommergäste sahen zu und Alle
haben sie hoffentlich bewundert



Im Wege der Zwangsvollstreckung
verkaufe ich Sonnabend den 16 Okto
ber Borm 10 Uhr

Kelluergasse Nr 3
15 vollständige Betten 1 Schreibsekre
tär Servanten Tische Stühle So
phas n d m

Gerichts Vollzieher

Einem geehrten Publikum sowie meiner werthen Freund und Bekanntschaft zur gefl
Nachricht daß ich mich hier ZL I v ie HV
als etablirte Bei Bedarf bitte um gütiges Wohlwollen Reparaturen
an Uhren jeder Art sowie an Musikwerken liefere unter Garantie sauber und billigst

Hochachtungsvollst

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Sonnabend den 16 Oktober er

Vormittags 9 Uhr
versteigere ich Ackerstraße Rr 1 gegen baare
Zahlung folgende Gegenstände

1 Sopha 1 Coulissentisch 1 Cylin
derbürean 3 Polsterstühle 1 Spiegel
mit Schrank 3 Kleiderschränke 1 Re
gulator 3 Spiegel 4 Oelgemälde
Gardinen Rohrstühle Betten 3 Tep
piche Tapeten 1 Häckselmaschine 7
Stück Leitern Bohlen Rüsthölzer
und dergl mehr
Halle den 14 Oktober 1880

Gerichtsvollzieher

Im Wege der Zwangsvollstreckung gelangen
Freitag den 15 Oktober 1880

Borm 16 Uhr
Charlottenstratze 1 hier

einige Mooilien darunter Schränke Tische
und Stühle zur Versteigerung

Gerichts Vollzieher

Im Wege der Zwangsvollstreckung gelangen

Freitag deu 15 Oktober 1886
Rachmittags 3 Uhr

im Hinterhofe Mühlgraben 3 hier
40 neue Rohzuckersässer
zur Versteigerung

Gerichts Vollzieher

im Wege der Zwangsvollstreckung
Sonnabend den 16 d M Borm 16 Uhr
wird die Auction Rathhausgaffe 16 fortge
setzt Vorhanden ist noch für Schuhmacher
Oberleder schwarze und braune Kalbfelle eine
große Parthie amerik Holzstifte Absatzstifte
Nr 8 Werkzeuge ca 13 Schock breiter
Spahu Eisen eine bedeutende Quantität
Oerter c

Für Buchbinder echt Chaprin div Spalt
leder Außerdem alles Zubehör zu einer
Lederzurichterei eine große Zurichte Tafel
mit Zinkplatte 2 Walkblöcke mit Schrauben
Pfalzblock c

Ferner eine fast neue Ladeneinrichtung
darunter ein großer Ladentisch mit i /z
starker eichener Platte eine große Decimal
Waage Gasleitung c

Gerichtsvollzieher

Große Anetion
echter Porzellanwaaren zc

Freitag den 15 Oktober von Nachm
1 Uhr an versteigere ich Rannischestr 16
eine große Partie Teller Bouillon u Kaffee
tassen Kaffeekannen Compotisren Braten
schüsseln Schüsseln Terrinen Waschbecken
Waschservice Spucknäpfe Bierseideluntersetzer
u s w, ferner 12 neue Restaurationstische
1 Sopha Kleidungsstücke u dgl m

G Postlep Auetions Cvmmissar

Große Auction
Wegen Aufgabe eines Zimmergeschäfts

soll aus der Magdeburgerstratze im soge
nannten Chausseegarteu an der Maille
Montag den 18 Oktober Vorm 10 Uhr ein
Schuppeu 54 lang worin sich Comptoir und
Werkstatt befindet noch neu zum Abbruch
200 lfd Meter Stacket noch ueu nebst Thor
soll in einzelnen Theilen eine Hobelbank
Bauholz und Stämme 8 und 9ellige gute
Bretter kieferue Bohle Karren eine
Hundehütte eine kl Kalkhöhle 2 Schleif
steine Nutz und Brennholz Zimmerwerk
zeng und Verschiedenes verauctionirt werden

Auktionator

Sonnabend
u Sonntag

stehen grotze magere Land
schweine z Verkauf im Gast
Hof zum gold Pflug in Halle

ZK ttoll
Schreibsekretär Trnmeauxspiegel Spiel

tisch Bettst n Matr Küchensch verk
billig kl Klansstratze 5
Tafelf Klavier f 18 H v kl Sandberg 3

I Zum Semesterwechsel empfehle alle Sorten
HMsÄSk
dauerhaft gebunden zn billigen Preisen

I

13
iMMMrstr

13

Herren Bleidermacher

Hoiivös,iitss iil Älötots

s

InäuLÄs Leliulö
vireetor 5

Zum 1 November nehmen Die Rähschule Flickeu Stopfen
Kunststicke c die praktische Schneiderei das Maschinennähen Wäsche
znschneiden und M sterzeichue neue Schülerinnen auf

Vielfachen Wünschen entsprechend soll mit unserer Anstalt ein combiuirter
Kursus für Deutsch deutsche Aufsätze Literatur Kalligraphie Buchhal
tung Korrespondenz und Rechne verbunden uns 1 November eröffnet wer
den Meldungen und nähere Auskunft bei der Oberlehrerin Fräulein

im Schullokal
Vorzügliche ud billige Pension im Institut

Heute Freitag den IS Oktober

der Herren
lt

Anfang 8 Uhr Entr6e 56 Pfg Kinder r 36 Pfg
Morgen Sonnabend

Borläufige Anzeige

Sonntag den 17 Oktober 1880

ürstss Zrossss voxxsl LoncsTt

neuen Leipziger Quartett und Coneertsimger

Herren ILlvA uunter Leitung von
nnd der Kapelle des Herrn Stadtnmsikdirektor n u

Anfang V 8 Uhr Cntr e 56 Pfg
Wte il Mützen

für Herren n Knaben
in

großer Auswahl wie bekannt am
billigsten in der

Hut n Mühensabrik

Kohlenkasten und Ascheneimer i 50
Ofenrohrleituugen werden billigst u sauber
gefertigt Transport Grudeöfen von 6
an empfiehlt

FF Martinsgasse 3
Eis Stubenofen verk bill kl Schlamm 5
Ein fast neuer Kochofen eisern steht

zum Verkauf mit Rohr und Regulirung
Näheres Kleinschmieden 7 im Laden
1 Schreibsekretär und Bettstelle billig

zu v erkaufen Schülershof 10
Kartoffel VVFeine Speisekartoffeln in großen Posten

ins Haus Sasse Delitzscherstr 6
Gebr Gasrohr Brenner u dergl bill

zu verkaufen Schulgasse 1
1 Hans z Preise v 3 4000 H in hies

Stadt zu kaufen ges Näh Karlstraße 23 II

Ein vor dem Geistthor gelegenes Herrschaft
liches Wohnhaus mit Vor n Hintergarten
ist für 10500 H zu verkaufen NurSelbst
käufer wollen das Nähere erfragen

Wettinerstraße 15 part

Ein neugebautes herrsch Haus mit Gar
ten in schöner Gegend von Halle ist mit we
nig Anzahlung zu verkaufen Zu erfragen

Sophienstraße 13 im Keller
Ein Haus neueren Stils mit 1 2 größe

ren Wohnungen und Garten wird zu kaufen
gesucht Offerten unter B 4 durch die
Exped d Bl erbeten

Ein solid gebautes Wohnhaus in Halle a/S
mit hübschem großen Garten wiro zu kaufen
gesucht Gefl Offert mit Preisangabe nimmt

Herr Fleischermstr FitöAei
gr Steinstratze 21 entgegen

Ein Nutzbaum Kleidersecretär zu kaufen
gesucht Offerten mit Preisangabe u B 2
in der Exped erbeten

Arbeitsgeschirre
zum Absahren der Lehmmassen am Schlachte
hauskanal sucht

3666 Mark aus sichere Hypothek sofort
gesucht kl Schlamm 2 u 3

2666 Thlr zur ersten Hypothek sucht
Leipzigers 89

Kapitalgesnch
Aus ein gr neuerbautes Haus werden event

in Raten vom 1 Januar ab 10000 bis
12 000 zur 1 Hypothek gesucht Näheres

Jägerplatz 13 I
Ein Student wünscht Nachhilfestunden m

ertheilen Zu erfragen in d Exped d Bl
Ein junges Mädchen
MU gepr Kindergärtnerin

wünscht in einer Familie den Vor oder Nach
mittag die kleineren Kinder zu beschäftigen
Adr unter K h 7472 an

Flasise gr Ulrichstr 4
Drei milde Gaben

im Betrag von 10 3 und noch einmal 3
haben sich am Erntedankfest im Becken gefun
den und sind nach Bestimmung der freund
lichen Geber denen ich herzlich danke verwen
det worden H Hoffmann Pastor

Sonntag 17 Oktobei
6 Uhr früh

nach Lsrlin
Billets 6 Tage gültig III Cl 6

II Cl 8Vz hin und zurück nur bei

Stadt Theater
Freitag den 15 Oktober 1886
15 Vorstellung im I Abonnement

Zum 3 Male

Schauspiel in 4 Akten von Paul Lindau

Guteu kräftigen Mittagstisch unter
folgenden Preisen

IS I tz
mit

lil ilt SVZu recht zahlreicher Betheiligung ladet
ergebenstem

empfiehlt
Echt Erlanger Bier i a Glas
Echt Böhm Bier 20 Pf

von jetzt an auch
hochfeines

Glas 1ö Pf

Stmßbnrger Keller
1 gr Schlamm 1

Sonnabend den 16 d Mts

Früh von 9 Uhr ab

Abends frische Wurst und Suppe von be
kannter Güte

l li t i uGarküche,Grasewcq
Frühstück Mittags und Abendtisch

incl Bier 40 H Franz Billard ff La
gerbier Seidel 10
Nächsten Moutaa Schlachte fett

Kl schw Regenschirm mit gelb Horngriff
abhanden gek 2 8 Belohn Poststr 8 III

Ein gold Bleististhalter vsrl Geg Bel
abzug bei gr Brauhausg 28

Vorige Woche ein Sporn verl von Wet
tinerstraße nach Caf6 David Gegen Belohn

abzugeben Trödel 13 part
Entflogen 2 weiß gelde Pfau Tauben

Gegen Beloh nun g abzug Gottesackergasse 11

Eutbinduugs Auzeige
Heute früh 3 Uhr wurden wir durch die

Geburt eines strammen Jungen hoch erfreut
Halle a/S den 14 Oktober 1880

und Frau
Am 10 d Mts starb nach kurzem Leiden

unser Schwager und Onkel der Dr August
Heiligstedt Dies seinen Freunden und
Bekannten zur Nachricht von der trauernden
Familie Heiligstedt

Straußfurt den 13 Oktober 1880

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Bnchdrnckerei des Waisenhauses

Für den Jnserateutheil verauvvortlich
M Uhlemallu in Hall

Hierzu eine Beilage
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